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Städtische Kommisfimie
Finanz Kommission

Sitzung am Donnerstag den 14 Oktober cr
Nachmittags 5 Uhr im Eheschließungszimmer

Zur Berathung kommen
1 Antrag auf Anstellung eines Assistenten bei der Polizei

Verwaltung
2 Antrag auf Feststellung der Bedingungen für den Bau

neuer Straßenbahnlinien i
3 Sonstige Eingänge

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Betriebsstörung Die Druckerei unseres Blattes

ist abermals von einer fatalen Betriebsstörung betroffen
worden Während des Druckes der gestrigen Nummer
zersprang an einer fast noch neuen Doppelschnellpresse ein
größeres Zahnrad Da hierdurch die Nothwendigkeit ge
boten war die Schristform auf eine andere weniger lei
stungsfähige Maschine zu übertragen so sind wir leider
behindert gewesen die gestrige Nummer des Tageblattes
allen Lesern rechtzeitig liefern zu können Die Druckerei
ist mit allen Kräften bemüht die eingetretene Betriebs
störung schleunigst zu heben und bitten wir deßhalb da
dieses Vorkommniß außer aller Berechnung liegt unsere
Leser um freundliche Nachsicht Wir hoffen in wenigen
Tagen in der Lage zu sein unsern Lesern das Blatt zur
gewohnten Zeit liefern zu können

Die Direktion des Stadt Theaters ersucht
uns um Veröffentlichung nachstehender Erklärung Es
sind bei den bisherigen Vorstellungen des Stadt Theaters
verschiedene Unregelmäßigkeiten vorgefallen die um so
peinlicher berühren als hiervon das Publikum unmittel
bar betroffen wurde Die elektrischen Zeichen nach dem

Foyer die gesammten Bühnensignale werden zunächst
einer eingehenden Revision unterworfen auch für den
Garderobendienst wird eine durch die Erfahrung sich er
gebende Garderobe Ordnung dem Publikum die nothwen
digen Erleichterungen verschaffen Da es uns beim besten
Willen bisher unmöglich war diesen technischen Fragen
jene Aufmerksamkeit zuzuwenden welche wir ganz den
artistischen Anforderungen vorbehalten zu müssen glaubten
so bitten wir dieserhalb um Nachsicht

Der Thüringer Bezirks Verein deutsches
Ingenieure nahm nach längerer Pause mit gestern im
Hotel Stadt Hamburg Hierselbst seine Sitzungen wieder
auf Der Vorsitzende Herr Fabrikbesitzer Lwowski
theilte mit daß das aufgestellte Sommerprogramm wegen
nicht immer reger Betheiligung der Mitglieder nicht ganz
abgewickelt worden sei und man deßwegen auf eine Exkur
sion nach den Mansfelder Werken verzichtet habe Besich
tigt wurden das städtische Wasserwerk bei Beesen a E
die Gebr Biermann schen Werke bei Bitterfeld die Tief
bohrungen des Chlodildefchachtes bei Eisleben das neue
Stadttheater zu Halle In Betreff des letzteren wurde
beschlossen dem Herrn Oberbürgermeister Staude für
sein freundliches Entgegenkommen schriftlich den Dank des
Vereins abzustatten Es lag eine Einladung vor vom
Sächsisch Anhaltischen Bezirks Verein deutscher Ingenieure
zur Besichtigung der oei Frohse belegenen Gruben Fabri
ken zc die am 14 d M ausgeführt werden soll Den
selben Tag Nachmittags findet dann in Aschersleben im
Hotel Stadt Leipzig eine Sitzung des gedachten Ver
eins statt und werden vom hiesigen Vereine einige Mit
glieder daran theilnehmen Der Hauptvereiu deutscher
Ingenieure hat zu dem Fonds welcher gegründet worden
ist zur Ausführung eines Denkmals auf einer der Hütten
der Mansfelder Gewerkschaft an der Stelle wo vor 100
Jahren die erste in Deutschland erbaute Dampfmaschine
in Betrieb gesetzt worden ist 1000 Mk beigesteuert Zur
weiteren energischen Betreibung dieser Sache wurde eine
Kommission bestehend aus den Herren Obermaschinen

meister Hammer Eisleben Bauinspektor Hellwig Eis
leben und Baumeister Stengel Halle mit dem Rechte
der Cooptation ernannt Zwei Mitglieder sind aus dem
Verein ausgeschieden ein neues in denselben eingetreten

Hierauf referirte Herr Civilingenieur Khern Halle
über die diesjährige Hauptversammlung des Vereins deut
scher Ingenieure in Koblenz der er als Delegirter des
hiesigen Vereins beigewohnt hat Seiner Zeit ist darüber
Näheres mitgetheilt worden Es folgte eine Besprechung
der maschinellen Anlagen des neuen Stadttheaters in
Halle die sich im großen Ganzen befriedigend über die
selben ausließ Zum Schluß wurden noch verschiedene
Mittheilungen aus der Praxis gemacht

Concert Nächsten Sonnabend und Sonntag fin
den im Neuen Theater zwei große Extra Concerte statt
auf die wir wegen ihrer Eigenartigkeit unsere Leser auf
merksam machen In ihnen wird außer der Lieblings
schülerin Liszt s der Pianistin Fräul Maria Schnob el
aus Weimar und der Sängerin Frl Adele Lyra aus Köln
ein schwarzer Künstler der kubanische Neger Virtuos
JosS R Brindis genannt der schwarze Paganini
auftreten In den zahlreichen uns vorliegenden Urtheilen
der Presse über die Leistungen der Mitwirkenden finden
wir die wärmste und lobendste Anerkennung Frl Schnö
be gilt allseitig als würdige Schülerin des großen Mei
sters ihre Fertigkeit auf dem Instrument erntete überall
stürmischen Beifall Die Sängerin Lyra verfügt über
eine volltönende angenehme Stimme Dem Violin Virtuosen
soll für seine staunenswerthe Meisterschaft mit vollem Rechte
der Beiname schwarzer Paganini gebühren

Die Ortskrankenkasse des HalleschenZimmer
gewerkesj hielt gestern Abend auf der Herberge Garten
gasse 10 eine Generalversammlung ab in der die stimm
berechtigten Mitglieder sowie verschiedene Meister und
Arbeitgeber erschienen waren Die auf der Tagesordnung
stehenden Punkte Umänderung des Statuts resp Nach
trag zu demselben wurden diskutirt und erledigt

Kleine Mittheilungen
sUeber einen merkwürdigen Fall von Geistes

störung finden wir im Pet List folgenden interessanten Be
richt Wie schon seit ein paar Jahren so sieht man auch n
diesem Herbst häufig einen anständig gekleideten Mann barfuß
die Straßen der Residenz entlang gehen Es ist dieses ein un
glücklicher Geisteskranker ein ehemaliger Lehrer in einer kleineren
Stadt des Reiches Dort lebte er unter bescheidenen Verhält
nissen mit seiner jungen Frau seinen drei kleinen Kindern seiner
Mutter und zwei Schwestern Eines Abends spät als in dem
Städtchen schon Alles sich zur Ruhe begeben hatte brach Plötz
lich in dem vom Lehrer bewohuten Hause Feuer aus und er
selbst konnte nur die nothwendigsten Kleidungsstücke anziehe
um sich noch bei Zeiten aus den Flammen zu retten Seine
Stiefeln fand er in der Eile nicht weil er sie schon am Abend
der Dienstmagd zum Reinigen gegeben hatte Auf der Straße
angelangt zählte er die Häupter seiner Lieben aber ach die
beiden kleinsten Kinder fehlten Sie hatten in den Flammen
den Tod gefunden Dieses schreckliche Ereigniß machte anf den
Lehrer einen so gewaltigen Eindruck daß sein sonst so reger
Geist von stunde an umnachtet wurde und er sich unter keiner
Bedingung mehr die Füße bekleiden ließ Man brachte ihn
nach Petersburg doch haben die Aerzte seine Krankheit für un
heilbar erklärt Ein Verwandter hat ihm und seiner Familie
eine kleine Wohnung eingeräumt die Frau ertheilt Unterricht
und mit HiUe einer kleinen Pension leben sie hier nun ganz
bescheiden Der Kranke ist immer ruhig und harmlos sobald
man ihm aber mit einer Fußbedeckung konmn geräth er in
Wuth In der ersten Zeit so lange er noch nicht daran ge
wöhnt war barfuß zu gehen zog er sich häufig Erkältungen
und Krankheiten zu allmählich hat er sich jedoch daran gewöhnt
und so abgehärtet daß weder das Straßenplaster noch anch
starke Fröste Schnee und Eis ihn irgendwie inkommodiren

sEin Berliner Schirmfabrikanl geht mit der Ab
sicht um besondere Schirme zu konstruiren um das Naßwer
den der Tournüreu bei Regenwetter welches bei der jetzigen
Bauart der Schirme unvermeidlich ist zn verhindern Die
Tournürenfchirme sollen eine mehr ovale Form erhalten so

daß dieselben bei richtiger Haltimg einen absoluten Schutz der
bedrohten Stelle der modernen Damentoilette gewähren Die
Damen werden von dieser Erfindung entzückt sein denn sie
hilft einenl tiefempfundenen Bedürfniß ab Bei jedem Regen
hörte man die Klagen der Damen und es sah in der That mitleiderregend aus wenn auf dieser Touruüre das Wasser rauscht
das Wasser schwoll Alle Anstrengungen der Tournüreträge
rinnen waren vergeblich der Durchmesser die Schirme war gar
zu gering Ganz besonderen Dank schulden die Damen dem
Erfinder noch dafür daß er seine Idee noch vor dem ersten
Schneefall zu Tage gefördert hat anderenfalls hätten die Aerm
sten stets wandelnden Schneefrauen geglichen

Ein sonderbarer Gast In einem Restauraliouslokal
in der Nähe des Wallnertheaters in Berlin erschien am Sonn
tag in der Mittagsstunde ein anständig gekleideter Herr ließ
sich ein Glas Bier geben begann mit der Wirthin ein Ge
spräch und fragte dieselbe da sie Trauerkleider trug nach dem
Grunde der Trauer Als ihm die Wirthin darauf mittheilte
daß sie erst vor wenigen Tagen ihren Mann beerdigt habe
wurde der Gast sehr nachdenklich und erzählte dann daß er
ebenfalls seine Frau mit der er lange J ihre in glücklicher Ehe
gelebt vor drei Wochen durch den Tod verloren habe Die
Erinnerung an das ihn betroffene Unglück schien ihn so ange
griffen zu haben daß er laut zu weinen und zu schluchzen be
gann und anscheinend leblos zu Boden fiel Die im Restau
rant anwesenden Personen hoben den Unglücklichen sofort auf
und legten ihn auf ein Sopha Ein eiligst herbeigeholter Arzt
konstatirte daß der Gast welcher wie aus seinen Papieren er
mittelt wurde ein Bureaubeamter war von einem Starrkrampf
befallen worden sei und ließ unverzüglich die Polizei von dem
Unfall benachrichtigen Dieselbe bestellte nunmehr zum Trans
port des Unglücklichen telegraphisch einen Krankenwagen nnd
wies einen Schutzmann an die Papiere und Werthsachen des
Kranken an sich zu nehmen Noch war der bestellte Kranken
wagen nicht angekommen als der Patient welcher bereits meh
rere Stunden lang wie leblos auf dem Sopha gelegen hatte
plötzlich aufsprang und ein Glas Bier verlangte Als
bald darauf ein Schutzmann in das Lokal trat um den Kran
ken nach dem Krankenhause zu befördern bot dieser dem Be
amten mit der größten Seelenruhe ein Glas Bier mit den
Worten an Das ist die beste Medizin für ein langes Leben

IHutten Sickingen Denkmab Die mit der Ausfüh
rung des Denkmalmodells beauftragten Künstler die Söhne
Karl Cauers haben bereits die Figur des Sickingeu fertig

i Angestellt und auch die des Hütten in Angriff genommen Bis
spätestens März k I wird das ganze Modell für den Guß
fertig gestellt sein Der Vorsitzende des Berliner Komitees Herr
Wirkl Geh Oberjustizrath Professor Dr Gneist wird dem
nächst Namens des Gesammtkomitees dem Kaiser die Bitte vor
tragen aus 1370 71 erbeuteten Kanonen die für den Guß des
Denkmals erforderliche Brouee gnädigst stiften zu wollen Durch
Gewährung dieser Bitte würde das Projekt um einen ganz be
deutenden Schritt weiter gebracht werden

Mom alten Rom Aus Rom wird geschrieben Unter
der neuen Brücke Alla Regola wurde beim Ausbaggern eine
gut erhaltene Bacchus Statue aufgefunden Fernerhin sind an
der Tiber Insel mehrere dem Aeseulap gewidmete Votiv Terra
eotten und einige von Tibernfer Arbeiten herrührende Gegen
stände zu Tage gefördert worden auf welchen die Namen der
Wasserbau Ingenieure mit der Unterschrift Ou atm slvsi st

Lidsris Kurator des Flußbetts und der Tiber Ufer
eingemeißelt sind

sTheure zehn Pfeunsg Vor längerer Zeit benutzte
ein m Pöseldorf bei Hamburg wohnender Herr die Pferdebahn
nnd fand daß er seine Börse vergessen Da er dem Konduk
teur des Wagens aber schon länger bekannt war hatte dieser
die l0 Ps Fahrgeld für ihn ausgelegt Da der Herr hinter
her aber die sonst regelmäßig innegehaltene Benutzung der
Pferdebahn einstellte so begab sich der Kondukteur schließlich
nach der Wohnnng des früheren Fahrgastes um sich nachdem
Gruud dieser Veränderung zu erkundigen Zu seiner Ueber
rafchung erfuhr er hier daß der Herr vor mehreren Wochen
gestorben sei Man erkundigte sich jedoch zugleich uach dem
Grunde seines Besuches und als er in Beantwortung dieser
Frage auch beiläufig bemerkte daß er von dem Verstorbenen
noch 10 Pf zu fordern habe wurde ihm seitens der Erben
desselben eine so schnöde Abfertigung zu Theil daß er entrüstet
forteilte und nunmehr auf seinem guten Rechte bestehend die
selben wegen 10 Pf verklagen ließ Der Prozeß wurde denn
auch vor Kurzem zu feinem Gunsten entschieden erhielt für die
unfreundlichen Erben aber dadurch einen recht bitteren Nach
geschmack daß dieselben genöthigt waren an Kosten etwa 57
M zu bezahlen

sDie Millionäre Nach der Aufstellung eines Fachge
lehrten zählt die ganze Welt jetzt 950 Millionäre deren Ver
mögen 20 Million übersteigt Hiervon kommen auf England
WO die Vereinigten Staaten 200 das übrige Amerika 100
Deutschland 100 Frankreich 75 Rußland 50 Indien 50 die
übrigen Länder 125 Wie man sieht nimmt Deutschland auch
in dieser sonderbaren Aufstellung einen nicht unvortheilhaften
Platz ein Befremden mag es daß Frankreich zurücksteht
allein dies bestätigt nur daß Ueppigkeit Aufwand und Ver
schwendung in Paris hauptsächlich durch die Ausländer unter
halten werden Von den 950 Millionären dieser höheren Gat
tung dürfte Paris verhältnißmäßig die meisten längere oder
kürzere Zeit in seinen Mauern haben oder gehabt haven Von
den Amerikanern unter ihnen wohnen wohl ein Dutzend ständig
in Paris Frankreich dürfte seinerseits die verhältnißmäßig
größte Zahl solcher Millionäre besitzen deren Vermögen ein
oder einige Millionen beträgt

Meber die aufopfernde That eines Mädchens
wird aus London geschrieben Die schöne Ballerina Elena
Santi unterhielt ein Liebesverhältniß mit dem Kommandanten
des englischen Kriegsschiffes Radna, Kapitän Brown Ob
gleich nun in England der Besuch von Damen auf Kriegsschif
fen streng verboten ist und mit harten Strafen geahndet wird
hatte Kapitän Brown dennoch die Schwäche Miß Santi zu
einem Besuch ans seinem Schiffe zu veranlassen Das schöne
Fräulein befand sich gerade in der Kabine des Kapitäns als
plötzlich und unerwartet eine Jnspektions Kommission aus dem
Kriegsschiffe erschien Der Kapitän erbleichte bei dieser Mel
dung doch Miß Santi ergriff seine Hand und sprach Be
ruhigen Sie sich ich werde nicht die Ursache ihres Unglücks
sein Hierauf umarmte sie ihn mehrmals öffnete das Fenster
und noch ehe der Kapitän begriff was geschah stürzte sich
Fräulein Santi durch das Fenster in das offene Meer hinaus
Ihr Körper verschwand augenblicklich in den Wellen Als die
Kommission gleich darauf in die Kabine trat fand sie den Ka
pitän auf dem Sopha ohnmächtig liegen Nachdem er die Be
sinnung wiedererlangt hatte erzählte er was sich vor wenigen
Augenblicken in seiner Kabine zugetragen

Mlter Weibersommer Zu den lieblichsten regelmäßig
wiederkehrenden Herbsterscheinungen gehören die unter dem
Namen Alter Weibersommer bekannten weißen Fäden die
an sonnigen Tagen Bäume Thürme und sonstige hervorragende
Gegenstände dicht bedecken Jene schneeweißen Gespinnste sind
die Erzeugnisse einer kleinen Spinne aus den Gattungen Tho
misus Lycosa und Theridium und dienen zweifellos dem Wan
dertriebe dieser Thierchen Bewundernswerth ist die Geschick
lichkeit mit welcher die kleinen Luftschiffer ihr Fahrzeug her
stellen hierzu bedürfen sie einer hochgelegenen freien Spitze
von hier aus spinnen sie die zarten Fäden direkt in die Luft
hinein haben dieselben eine bestimmte Länge so werden sie
von der Spinne eingezogen und zusammengerollt hierdurch ge
winnt das Fahrzeug allmälig an Tragfähigkeit ein günstiger
Wind und die kleine Asronautin erhebt sich in die Lüfte
um ihre Reise anzutreten Diese geht oft viele Meilen weit
über Berg und Thal und findet erst ihr Ende wenn der Ballon
an einem Baum ic hängen bleibt indeß vermag auch die Lust
schifferin beliebig eine Landung zu bewerkstelligen indem sie ihr
Fahrzeug durch Verkürzung und Einschnürung der freien Fä
den zum Sinken bringt

jCholera und Sauerstoff Die TäglicheRundschau
vom 9 Oktober d I berichtet Wir brachten die Mittheilung
daß der Eholerabacillns nach den Ergebnissen eines russischen
Forschers durch die Gegenwart von Sauerstoff die Fähigkeit
verliere giftige Alkaloide hervorzubringen daß daher bei Be
handlung eines Cholerakranken Oxydationsmittel zur Anwen
dung kommen müßten Es verdient wohl dieser Notiz hinzu
gefügt zu werden daß Dr Lender Berlin schon vor Jahren für
die Benutzung des Ozouwassers bei Cholera eingetreten ist und
daß Pariser Aerzte namentlich Dr Raynand am Hospitale La
Riboisisre sich sehr anerkennend über dieses Berliner Fabrikat
ausspracheu das sie namentlich bei Cholera anwandten

sD as S chr e ckenskind Frttzchen ist der gefürchtetste
Schreihals eines stark bevölkerten Hauses Eines Tages ent
zieht ihm die Mutter zur Strafe für eine Unart das Obst
und Fritzchen bricht in ein ohrenzerreißendes Geschrei aus Die
Mutter sperrt ihn in die Badestube und hier brüllt Fritzchen
stundenlang in allen Tonarten Mit einem Male verstummt
das Klagegeheul Die Mutter tritt zu dem kleinen Ungeheuer
und sagt Na endlich hast Du doch zu heulen aufgehört
Nee schreit Fritzchen empört ick ruhe mir nur en bis

ken aus
Wie s manchmal zugeht Unter den Prämiirten der

schwäbischen Kreisausstellung befindet sich auch der Kempteuer
Uhrmacher F Schwärzler der einen Regulator mit selbstthä
tigem Aufzugsmechanismus zwar angemeldet aber nicht aus
gestellt hat aber doch Pramiirt wurde So was kaun nur
einem Schwaben Passiren bemerkt dazu das B Vaterl dem
wir diese Notiz entnehmen

Theater und Musik
An Stelle des verstorbenen Kammerherrn v Hülsen ist

Graf Bolko von Hochberg zum General Jutendanten der
Königl Schauspiele ernannt worden Hans Heinrich XIV
Bolko Graf von Hochberg Freiherr zu Fürsten stein ist der
Bruder des Fürsten von Pleß und am 23 Januar 1843 ge
boren Er ist Besitzer der freien Niederstandesherrschaft Nen
fchlvß im Kreise Mllitsch Trachenberg und Rohnstock im Kreise
Bolkenhain in Schlesien Ehren Ritter des Johanniter Ordens
Rittmeister a D und Mitglied des Herrenhauses Er ver
mählte sich am 2 September 1869 mit Eleonore des Prinzen
Ferdinand zu Schöuaich Earolath am 25 Mai 1818 geboreneu
Tochter Nachdem er in Berlin und Bonn Rechtswissenschaft
studirt hatte und kurze Zeit im Staatsdienste gewesen war
widmete er sich mit besonderem Eifer der Musik Unter dem
Pseudonym I H Franz veröffentlichte Graf Hochberg eine
Reihe von Liedern auch Tonschöpfungen ernsteren Charakters
eine Sinfonie ein Stleichquardett er schrieb zwei Opern
Falkensteiner und Der Wärwolf Der neue Generalinten

dant der Königl Schauspiele welcher als ein außerordentlich
kunstverständiger Kavalier gilt hat sich sowohl als Komponist
wie auch als Begründer und Förderer der allbekannten Gör
litzer niederschlesischen Musikfeste der altklassischen Richtung
in der Musik zugeneigt Die Wagnerpartei welche bekanntlich
in Herrn von Hülsen keinen Anhänger besaß dürfte somit von
dessen Nachfolger ebensowenig eine thatkräftige Förderung ihrer
Bestrebungen zu erhoffen haben



und Marie Earoliue Jda Stammberger Breitestraße 17
Der Rittergutsbesitzer Jmmanuel Ernst Richard Wilhelm Franke
Bernsdorf und Martha Hedwig Lueie Sophie Sack Bern
burgerstraße 5 Der Tischler Karl Albert Heinrich Heßler
am Kirchth r 15 und Anna Finke Brunoswarte 1 Der
Schlosser Bernhard Fram Theodor Büchner Trotha und
Amalie Emma Adelheid Pötzsch Döblitz Der Steuerauf
seher Hieronymns Louis Lucian Euchler Gotha uud Caroline
Ottilie Hofmann Sundhausen Der Schlossergehilse Franz
Paul Tornow und Hedwig Mathilde Jda Petersen Dresden

Der Schlosser Martin Heinrich Meseberg Halle a S
und Wilhelmine Friederike Thieme Schafstädt

Eheschließung Der Kaufmann Rudolf Emil Friedrich
Wittschiebe Landwehrstraße 17 und Henriette Ottilie Hedwig
Pabst Bahnhofstraße 19

Geboren Dem Klenipueruieister Johann Schulz Mittel
wache 3 eine T Dem Schlosser Gottfried Friedrich Wilhelm
Fleischhauer Schützengasse 3 eine T Margarethe Elsbeth
Dem praet Arzt vr Hermann Eberius Hermannstraße 1 eine
T Hildegard Dem Arbeiter Karl Rößler Geiststraße 5t
eine T Anna Margarethe Dem Schuhmacher Kuuo Reuß
neur großer Berlin 13ein S Friedrich Otto Dem Maurer
Karl Kaseler Feldstraße 7 ein S Paul Hermann Max
Zwei unehel S Eine uneheliche T

Gestorben Des Restaurateur Paul Raab S Robert 2J
2l Tg Niemeyerstraße 15 Des Salinenarbeiter Wilhelm
Ebert S Paul Max 1 I 7 M 20 Tg kleine Ulrichstr 29

Die Diakonissin Lonife von Trotha 58 I 4 M 1 Tg
Klinik Der Kutscher August Karl Saalbach 49 I 2 M
27 Tg große Ulrichstraße 22s Der Kaufmann Theodor
Alexander Eduard Louis Voigt 46 I s M 1 Tg gr Ulrich
straße 16 Des Maurer Karl Teller T Friederike Marie
Anna 3 M 11 Tg Kuttelhof 1 Ein unehelicher S

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht Sitzuug vom 12 Oktober

Gerichtshof Vorsitzender Reuter LandgerichtS Direktor
Beisitzer Zacke Amtsgerichts Rath

v Bruchhausen Landrichter
Gerichtsschreiber Dümmler Referendar
Staatsanwaltschaft v Grävenitz Assessor

Vertheidiger Trieb el Rechtsanwalt für Henze
Welker Referendar für We nicke

Geschworene Aßmanu Kaufmann aus Halle Fischer Kauf
mann aus Halle Haberer Mühlenbesitzer aus Merseburg
Heilmann Fabrikant aus Merseburg Jakob Kaufmann aus
Halle G Kögel Fleischermeister aus Halle Kleeberg Kauf
mann aus Bitterfeid Lippert Fabrikant aus Halle Oske Kauf
mann aus Hettstedt Schmidt Rentier aus Düriugsdorf Schober
Gutsbesitzer aus Döblitz Tänzer Kaufmann aus Merseburg

Der wegen Diebstahls und Verübnng groben Unfugs vorbe
strafte 1823 geborene Arbeiter Gottlieb Christoph Erdmann
Henze aus Halle war des Mordversuchs angeklagt Henze
ging mit dem Arbeiter Kottwitz am Abend des 24 Juli d I
nach dem in der Nähe der Provinzialirrenheilanstalt bei Niet
leben ln Gimritzer Flur belesenen dem Rittergutsbesitzer Bar
tels gehörigen Kartoffelacker um Kartoffeln zn stehlen Henze
hatte sich mit einem geladenen Revolver Kottwitz mit einem
Stocke versehen Beim Kartoffelherausholen wurden sie von
dem Feldhüter Rothe und dem Schäfer Thormann überrascht
und gingen auf diese los Henze schoß auf Rothe seinen Revol
ver ab uud traf ihn in den Oberarm Darauf erfolgte ein ge
waltiges Ringen zwischen den Parteien und trug Henze dabei
selbst einige Verletzungen davon Vor Gericht schützte er zu
seiner Entschuldigung Trunkenheit vor welche Behauptung sich
aber nicht bestätigte Die Beweisaufnahme ergab mit Bestimmt
heit daß Henze als er den Schuß abfeuerte kaum einen Fuß
von Rothe entfernt gestanden und auf ihn gezielt hatte Rothe
mußte längere Zeit ärztlich behandelt werden Der Staats
anwalt trug auf Schuldig des Todtschlags nach der Anklage
an Das Urtheil lautete auf 3 Jahre Zuchthaus uud 5 Jahre
Ehrenverlnst

Von der Beschuldigung der vorsätzlichen Brandstiftung wurde
der Arbeiter Johannes Christian W e rn icke zur Zeit in Unter
suchungshaft dem Antrage des Staatsanwalts gemäß freige
sprochen

Die diesmalige Schwnrgerichts Periode wurde geschlossen
Strafkammer Sitzung vom 12 Oktober

Der 1868 zu Dresden geborene Schuhmachergeselle Ehrhardt
Felix Hellmuth Kirchhof z Z in Untersuchungshaft war
der Vornahme unzüchtiger Handlungen angeklagt Das Urtheil
lautete auf 6 Monate und 1 Tag Gefängniß wovon 1 Monat
auf die Untersuchungshaft angerechnet wnrde

Die Anklagesache wieder die geschiedene Gutsbesitzerin
Städter Emma geb Krahmer in Brehna wegen Verleitung

zum Meineide wurde vertagt und auf Antrag des zur Ver
Handlung zugezogenen Sachverständigen Geh Mxdizinklraths
Krahmer refp nach Anhörung des Vertheidigers beschlossen
die Beschuldigte 6 Wochen hindurch in hiesiger Klinik zur Beo
bachtung ihres Geisteszustandes unterzubringen

Die verehelichte Arbeiter Mehr Minna Johannne geb
Selde aus Zeitz wurde wegen strafbaren Eigennutzes mit 3
Tagen Gefängniß bestraft

Die vieffach vorbestrafte nuverehelichte Louise Seeger aus
Halle hatte bei hiesiger Polneiverwaltuug die falsche Anzeige
gemacht daß eine hiesige Victualienhändlerin gegen Entgelt
Mädchen an eine Bordellwirthin in Leipzig geliefert habe
Wegen falscher Anschuldigung angeklagt und überführt wurde
dieselbe zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt der Beleidigten
auch die Befugniß zur Veröffentlichung des Urtheils zuerkannt

Die bereits mehrfach bestraften unverehelichten Marie Elisa
beth Franziska Haenser Anguste Friederike Marie Louise
Hammer Sophie Marie Emma Nanmann gen Klein
sorge Emma Friederike Christiane Schneider Elise Mathilde
Anna Hengstmann und Louise Fischer von hier waren be
schuldigt in hiesiger Arbeitsanstalt sich zusammengerottet und
mit vereinten Kräften einen gewaltsamen Ausbruch unternom
men zu haben Die Naumann ist entwichen und ein Steck
brief gegen sie erlassen Die Genannten der Sittenkontrole
unterstellten Angeklagten zerschnitten eines Abends mit einem
vom Kartoffelschälen zurückbehaltenen Messer im gemeinschaft
lichen Schlafzimmer einen Bettlaken und banden die Streifen
zusammen um sich daran vom Dache herunterzulassen Mit
einer kleinen eisernen Stange welche die Hammer zufällig
gefunden hatte brachen sie den vor dem Fenster des Schlaf
raums befindlichen verschlossenen Laden gewaltsam auf Nun
stiegen die Heu oft mann und Schneider vom Fenster auß
auf s Dach des Aborts um von da in den Hof zu gelangen
Sie mußten umkehren da das Dach zu steil war Die Flucht
erschien ohne Beihilfe von Außen unmöglich In Verabredung
mit der Hammer schrieb die Naumann an ihren Zuhälter
Wilhelm Kloppe einen Brief in welchem alle zur Flucht erforder
lichen Vorbereitungen besprochen wurden Auf irgend eine
Weise hatte die Hammer welche an der Küche beschäftigt war
diesen Brief an Kloppe gelangen lassen Wegen eines Streites
mit der Hammer verrieth die Naumann dem Aufseher den
Fluchtversuch die Hammer gab uun den von der Naumann
erhaltenen Brief dem Anstaltsinspektor und die Flucht wurde
verhindert Die Staatsanwaltschaft beantragte 8 Monate Ge
fängniß gegen die Haeuser 6 Monate gegen die Uebrigen
Der Gerichtshof erkannte auf 2 Wochen Gefängniß gegen die
Haenser 1 Woche gegen die Hammer 3 Tage gegen die
Hengstmann wegen Sachbeschädigung auf Freisprechung
gegen die Andern

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König haben Allergnädigst

geruh t
Dem Oberst Lieutenant z D Gündell bisher Bezirks

Kommandenr des 1 Bataillons Weißenfels 4 Thüringischen
Landwehr Regiments Nr 72 den Rothen Adlerorden dritter
Klasse mit der Schleife dem Proviantmeister Barg zu Wei
mar bisher zu Diedenhosen dem emeritirten Pastor Ram
dohr zu Riethnordhansen im Kreise Sangerbansen und dem
städt Polizei Inspektor Kirsten zu Erfurt den Rothen Adler
orden vierter Klasse dem Ortsfchulzen und Amtsvorsteher Oel
sch läger zu Ehörau im Kreise Ealbe das Allgemeine Ehren
zeichen dem Bahnhofs Restaurateur August Butzmann zu
Sangerhausen das Prädikat eines Hoflieferanten Allerhöchst
derselben zu verleihen

Personalveränderungen beim königlichen Oberberg
amte zu Halle a S im dritten Vierteljahre 1886

Der Bergrevierbeamte Bergrath Kühne in Guben ist ge
storben

Der Bergassessor Pörting bisher Berginspektor auf der
Grube Heiuitz bei Saarbrücken ist unter Beilegung des Cha
rakters als Bergmeister zum Bergrevierbeamteu ernannt und
mit der Verwaltung des Bergreviers Gnben betraut worden

DerSalzsteuereinnehmer Salinenfaktor Kühne beim könig
lichen Salzamte in Schönebeck ist m den Ruhestand getreten
demselben ist der Rothe Adlerorden 4 Klasse Allerhöchst ver
liehen worden

Der Salinensekretär Erzing er daselbst wurde zum Salinen
faktor und Salzsteuereinnehmer ernannt

Der Faktor Westphal von der königlichen Berginspektion in
Rüdersdorf wurde in gleicher Eigenschaft an das königliche
Salzamt m Schönebeck versetzt

Der Bureau Assistent Schmidt bei der königlichen Berg
inspektion zu Rüdersdorf wurde zum Schichtmeister und der
Civilanwärter Pradel zum Bureauassistenten daselbst ernannt

sDie Glaser Innung hielt ihre ordentliche Quar
tals Versammlung gestern Abend im Hotel zum Preu
ßischen Hof unter Vorsitz des stellvertretenden Ober
meisters Herrn Mattick ab

sDie Gemeinde Vertretung zu Giebichenstein
hielt gestern Abend im Gasthof zum Mohr daselbst eine
Sitzung ab In derselben wurden folgende Gegenstände
erledigt 1 Wahl der Revisions Kommission für die Ge
meinde Rechnungen pro 1885/86 gewählt wurde die
Herren Rentier Becker und Maurermeister Schubarth
2 Statut über Ermäßigung der Beiträge zur Gemeinde
Krankenkasse der vorliegende Statutenentwurf wurde nach
gepflogener Diskussion genehmigt 3 Errichtung eines
Schießstandes auf dem Galgenberge für die Giebichen
steiner Schützengesellschaft Derselbe soll errichtet uud an
die Schützengesellschaft zunächst auf 12 Jahre gegen eine
Entschädigung von 30 Mark jährlich verpachtet werden
Ohne die Genehmigung der Gemeinde Vertretung darf der
Schießstand an andere Gesellschaften nicht überlassen resp
von denselben nicht benutzt werden Etwaiger Restaurations
betrieb darf nur während der Dauer des Schießens statt
finden 4 Abtretung von Wegeterrain an die Stadt
Halle am Advokatenweg wurde abgelehnt 5 Zinsverlust
vom Krukenöerg schen Legat Den Verlust trägt die Ge
meindekasse 6 Gossenpflasterung im Schleifwege Die
Vorlage wurde an eine Kommission zur Vorberathuug
überwiesen 7 Beeck sche Auslassungs Angelegenheit be
treffend Ein bezüglicher Antrag wurde abgelehnt

Wie man hört beabsichtigen eine Anzahl hier woh
nender Herren dem Reitsport angehörend die Lözins sche
Reitbahn anzukaufen und ein Aktienunternehmen zu gründen

Unserer heutigen Nummer liegt eine literarische
Extra Beilage der Buch und Kunsthandlung von Tausch
und Große bei die wir der gefälligen Beachtung unserer
geehrten Abonnenten angelegentlichst empfehlen

Das Jahr 1886 scheint außerordentlich reich an
Naturseltenheiten zu sein Hente Morgen wurde uns
vom Herrn Bäckermeister Schulze aus Radewell ein
Apfelbaumzweig überbracht der außer Blüthen vollständig
ausgebildete Aepfelcheu als zweite diesjährige Frucht
zeigte ferner ein blühender Weinrebenzweig

Polizei Nachrichten Am Sonntag Abend gegen
6 Uhr sind die in der hiesigenAArbeitsanstalt detmirten
Lohndirnen Emma Schneider und Amalie Bertha ge
schiedene Rost geb Wetzestein entsprungen und zwar haben
dieselben den Weg vom Hofe der Anstalt aus über das
Thorweg genommen Die Schneider sollte anderen Tags
dem Kgl Landgericht wegen Meuterei vorgeführt werden
und hat sie sich zugleich dieser Angelegenheit durch die
Flucht entzogen Der Kesselschmied Albert Bärwald
von hier hat am Sonntag Abend eine ihm in der unteren
Leipzigerstraße begegnende achtbare ältere Dame ohne
Weiteres mit voller Faust vor die Brust gestoßen so daß
die betr Dame betäubt vom Trottoir auf das Straßen
pflaster gefallen ist Der freche Patron wird einer wohl
verdienten Strafe nicht entgehen Einer auswärtigen
Frau ist durch Liegenlassen im Aborte des rothen Thurms
eine goldene Damenuhr gez 7180 u 15069 nebst anhängen
der schwarzer Jettkette abhanden gekommen Der Verlust
ist nicht unerheblich da die Uhr am selbigen Tage erst
neu gekauft und einen Gesammtwerth von ca 100 Mark
hatte

Standesamt Hatte a S
Meldung vom 12 Oktober

Aufgeboten Der Schlosser Hermann Wilhelm Karl Thiele
Friedrichsplatz 6 und Marie Martha Hedwig Forberg Wucherer
straße 12 Der Maler Franz Christian Heinrich Schmidt

Gefallene Größen
Anläßlich des Besuches den der sozialdemokratische Ab

geordnete Liebknecht jetzt den Bereinigten Staaten abstat
tet läßt der Clevelander Anzeiger die ehemaligen sozia
listischen Führer die sich jetzt in Amerika aufhalten Revue
passireu Dem Artikel der in seinem derben echt ame
rikanischen Zuschnitt viel Treffendes enthält entnehmen
wir Folgendes

Der ehemals als Nestor oder Attinghauseu der deutschen
Sozialdemokratie gefeierte jetzt aber durch eigene Schuld
schmählich vom Sockel seines Ruhmes gestürzte Cigarren
macher Friedrich Wilhelm Fritzsche der aristokratische phi
losophische Schuster Julius Vahlteich der breitspurige
gorgonengesichtige weißbiergemüthliche Stumpredner und
dito Cigarrenmacher Otto Reimer der weiland alaMa
rat schreibende jetzt aber als Hausfrau männlichen Ge
schlechtes sich die öde Zeit vertreibende kleiderzerzauste
Chemikaliengrübler Wilhelm Hasselmann der seuersresse
rische schiefmündige auf seine sozialdemokratisch parlamen

tarische Vergangenheit scheinbar mit Verachtung blickende
Anarchisterich nnd verflossene Buchbindergeselle John
Most und endlich der malitiöse Bismarck und Stephan
kritisirer neben Bebel gegenwärtig die hervorragendste Er
scheinung der deutschen Sozialvemokratie bildende Literat
Wilhelm Liebknecht sie alle haben jetzt unter dem Sternen
banner Platz genommen obwohl jeder seine eigenen Bahnen
wandelt und diese Herren Kollegen von ehedem meist ein
ander geflissentlich aus dem Wege gehen

Dieses parlamentarische Halbdutzend ist im Laufe der
letzten Jahre eine sehr gemischte Gesellschaft geworden

Der ehrwürdig aussehende weißbärtige thränenvergie
ßende Fritzsche der als er das rste Mal ebenfalls
auf Einladung in die Vereinigten Staaten kam stolz

ausrief Ich werde zurückkehren wo der Kampf am dich
testen ist wer sein Vaterland verläßt ist ein feiger Ver

räther er fristet jetzt ein ungemein friedliches Dasein
als Inhaber einer obskuren Bierkneipe in Philadelphia die
er wenige Wochen nachdem er jene großen Worte ausge
sprochen eröffnet hat

Vahlteich hat längere Zeit in Newyork mit Hilfe seiner
Gattin durch photographische Arbeiten sich vor dem Ver
hungern gerettet und ist später zum Entsetze vieler seiner
ehemaligen Genossen in den Dienst der den radikaleren
Sozialisten so furchtbar verhaßten Chicagoer Freien Presse

getreten Vahlteich hat sich unter allen den entthronten
Volksgöttern vielleicht am elegantesten und ungezwun
gensten mit seiner Vergangenheit abgefunden

Wo steckt der konfiszirte intriguenwitternde Brand
redner und Sanscülotte Hasselmann der Anwalt der schwie
ligen Fäuste mit seiner geflissentlich verwahrlosten Wäsche
uud seinem gelegentlich um den franzigen Rock theatralisch
gebundenen Strick mit seiner akademischen Vergangenheit
und seinen gesuchten volksthümlich banalcn Ausdrücken
Ach ach Es giebt kaum einen zweiten Volksführer und
Parlamentsdonnerer der eine so vollständige Ruine ge
worden wäre wie Hasselmann Er hat das schwere Pro
blem gelöst gleichzeitig zu verlumpen und zu verspießern

Ersteres aus eigenem Trieb Letzteres dnrch seine Frau
die ihn sich und das Kind mit ihrem kargen Verdienst
als Kleidermacherin ernähren muß Glaube aber Niemand
daß Hasselmann dabei sich aus die Bärenhaut lege O

ein Er versieht erstens die alltäglichen Funktionen der
Hausfrau besorgt das Zimmer und schiebt dem Säugling
die vorher auf einer chemischen Wage abgewogenen Speise
bissen in das Mündlein In seiner ganzen freien Zeit aber
grübelt Hasselweib xaräon Hasselmann über neue
Erfindungen die zwar nicht die Welt umkrempeln wohl
aber ihn nach seiner Berechnung zu einem man höre uud
staune ganz ordinären Kapitalisten machen sollen Bis
jetzt hat er ein neues Essigrezept uud zwei Farbenrezepte
erfunden da er aber weder Geld noch Kredit finden kann
so hapert es sehr mit der Ausbeutung seiner Erfindungen

Dennoch ist er fest überzeugt daß er in seinen alten Ta
gen noch Millionär werden wird

Wenn Du lieber Leser gelegentlich in der Stadt Ncw
Jork Dich in der Gegend der Houston und Norsolkstraße
aufhalten uud einer verlumpten diesmal aber nicht
künstlich verlumpten hageren Mannesgestalt mittlerer
Größe mit einem alten braunen Schlapphut abgeschosse
nem dunklem Rock zerfetzten Beinkleidern niedergeschlage
nen Augen struppigem Verschwörerbart gebeugtem Nacken

und einem Laib Brot unter dem einen Arm begegnen
solltest so wisse hier wandeln die sterblichen Ueberreste
des aus und abgebrannten Vulkan Parlamentariers Hassel
mann Gleich Most hat sich Hasselmann trotz seiner
Millionärwerdungssncht zu einem ganz wüthenden
Anarchisten fortentwickelt Doch gehört er nicht zur
Schule Most s sondern repräsentirt seine eigene kleine
Gruppe welche auf die mostiauifchen Anarchisten Gift

und Galle speit
Und nun zu Most der ursprünglich dito auf Ein

ladung hierher gekommen ist und den wohl die meisten
Leser aus eigener Anschauung kennen da er anf seinen
Wanderprediger Reisen zweimal die Stadt Cleveland be
glückt hat Most ist unter allen genialen Parlamentariern
augenblicklich am wenigsten zu beneiden Er der ehemalige
deutsche Reichstagsabgeordnete und Disputations Matador
den einstmals in Wien die enthusiasmirteu Arbeiter auf
ihren Schultern durch die Stadt trugen er muß jetzt
in Blackwells Island N I mit der gestreiften Jacke
geschmückt Löcher in Eisen bohren

Gleichzeitig zieht sein ehemaliger Kollege aber von
jeher Todfeind der noch immer in der alten Rolle
kämpfende Liebknecht der jetzt an Stelle Fritzsches die
Alterspriorität in seiner Fraktion hat vortragend im
Lande umher begrüßt und gefeiert von Tausenden von
Sozialisten und Gewerkschaftlern Wird er seine Laufbahn
anders vollenden als die genannten Größen



Der Bergrefercndar Müller wurde aus dem Bezirke des
lömglichen Oberbergamts zu Bonn in den hiesigen Verwal
tungsbezirk übernommen

Ju Eisleben wurde einer Familie vor einem halben
Jahre eine goldene Damenuhr gestohlen Dieser Tage erhielt
die Familie einen Brief aus Holland und in dem Briefe lag
ein Pfandschein über eine goldene Damenuhr welche in Nord
Hausen in einem Leihgeschäft versetzt worden ist Der Absen
der des Briefes schreibt er habe in großer Geldklemme die Uhr
Bohlen und in Nordhausen versetzt und bittet die Uhr vor
Mall einzulösen Das Pfandgeld wolle er in Bälde ersetzen

Altenburg 10 Oktober Die hiesige Laudes Zeitung
berichtet über den Tod des Fräulein Hadlich vom herzogt Hof
lheater Wie oft ist es schon vorgekommen daß die letzten
Worte eines Schauspielers die er auf der Bühne gesprochen
eine tragische Bedeutung für ihn selbst haben soll en So er
ging es auch Fräulein Hadlich In ihrer gestrigen Rolle als
Kammerfrau in der Valentine von Gustav Freytag sagt die
Baronin von Geldern zu ihr Was fehlt D r Du zitterst
ja wie Espenlaub Bist Dn krank Die Kammerfrau erwi
dert Ja ich fühle mich nicht wohl Dann begieb Dich zur
Ruhe entgegnet die Baronin Fräulein Hadlich verläßt die
Bühne für immer denn heute früh war sie todt Wie die
Altenburger Zeitung weiß liegt hier Selbstmord durch Ver
giltung vor

Der 14jährigen Anna Weidel in Magdeburg Tochter des
hiesigen Arbeiters Robert Weidel welche am 13 März d I
gegen 5 Uhr Nachmittags den 11jährigen Knaben Otto Banse
der auf dem Eise der Stromelbe unweit des Petriförders ein
gebrochen war aus dem Wasser gezogen und vom Tode des
Ertrinkens gerettet hat ist seitens des Herrn Regierungspräsi
denten eine Geldprämie von 30 Mk bewilligt worden

Lützen Eine Stunde von Lützen in der Nähe der zwi
schen Söffen und Gostau gelegenen Schächte die der Sächsisch
Thüringischen Aclien Gesellschaft für Braunkohlenverwerlhnng
zn Halle a S gehören läßt gegenwärtig eine andere Gesell
schaft ein ca 300 Morgen großes Terrain abbohren um das
dortige Schweelkohlenlager zu erforschen Das Resultat dieser
Bohrversuche soll ein außerordentlich günstiges sein so daß die
Wauung neuer Schächte und einer Schweelerei sowie Bn
qnettsanlage wohl in Kürze in Angriff genommen werden
dürfte

Ueber einen größeren Brand dem leider auch ein
Menschenleben zum Opfer gefallen schreibt man der Starg
Ztg aus Daber Heute Freitag früh 6 4 Uhr erschollen die
Signale der freiwilligen Feuerwehr und Glocken Es brannte
in dem eine halbe Meile von hier belegenen Dorfe Weitenhagen
Dort war in der massiven mit Pappdach gedeckten Scheune des
Bauerhofsbesitzers August Liermann Feuer ausgebrochen und
da der Wind sehr heftig war und größtentheils in dem Dorfe
sich Strohdächer befinden so theilte sich das Feuer mit der
größten Schnelligkeit nicht allein dem Nachbar Heinrich Streich
mit sondern auch den gradeüber der anderen Seite der Straße
belegenen Gebäuden und legte in kurzer Zeit in Asche 1
Sämmtliche Gebäude des Bauerhofsbesitzers August Liermann
bestehend aus Haus Scheune und zwei Ställen 2 dem Bauer
hofsbesitzer Heinrich Streich eine Scheune und Stallung 3 dem
Bauerhofsbesitzer Pribbernow Scheune und Stallung 4 die
Häuser des Tischlers Lutzke und des Stellmachers Gräbert
ferner den herrschaftlichen Krug wo nicht allein der Krüger
sondern auch ein Tagelöhner wohnten Sämmtliche Ernte ist
mit verbrannt Auch ein junges Menschenleben hat sein Ende
in den Flammen gefunden Der Gärtnerlehrling Seefeldt ein
junger Mensch von 17 Jahren wollte bei dem Tischlermeister
Lutzke mit dem Knecht Müntzlas noch retten helfen und mdem
Beide aus dem Hause traWi fiel das Strohdach des Hauses
herab der Müntzlas kam mit Brandwunden im Gesicht davon
Seefeldt dagegen fand seinen Tod und wurde verkohlt hervor
gezogen

Ein Rie senkna be Beim Kreisphhsikus Herrn Dr Tacke
in Wesel erschien ein Elternpaac aus Jsselburg um ihr 13
Monate altes Söhnchen welches körperlich außergewöhnlich
stark entwickelt ist untersuchen zu lassen Das Kind wiegt
Ä Pfd hat 72 Ctm Brustbreite also fast die eines erwach
senen Menschen und ist 99 Ctm groß Nach dem Urtheile von
8 Aerzten ist der Knabe vollkommen gesund mit normalem
Schädel und bewegt sich ganz frei Genährt wurde derselbe
bisher nur von Muttermilch

Am altmärkischeu Schwurgericht zu Stendal kam
am 9 d M ein Mordversuch zum zweiten Male znr Verhand
lung da der betreffende Angeklagte Oekonomie Jnfpektor Frehse
gegen das erstell theil vom Februar d J welches auf 8 Jahre
Zuchthaus und 10 Jahre Ehrenverlust lautete Berufung ein
gelegt hatte Am Abend des 30 August V J war der Ritter
gutsbesitzer Herr von Katte in Wust Kreis Jerichow in der
Nähe seines Schlosses kirch einen Schuß schwer verwundet
worden 120 Schrotkörner hatten ihm den rechten Unterkiefer
gänzlich zerschmettert und Monate lang war der Unglückliche
an das Krankenlager gefesselt Alle Verdachtsmomente fielen
auf den Inspektor Trotz der schweren Verwundung hatte Herr
von Katte hinter der Hecke aus welcher der Schuß gefallen
Männertritte und ein wie von gestärkten Frauenkleidern kom
mendes Geräusch vernommen Der Angeklagte trug zur Zeit
der That einen Gummi Regeurock Aehnliches hatte einer der
45 geladenen Zeugen gehört dem an jenem Abend ein Mann
in eiligem Laufe nach der Wohnung des Inspektors zu begegnet
war Während ferner alles im Schlosse um den schwerkranken
Herrn besorgt war war von Frehse keine Spur zu finden und
als ihm die zweite Mamsell später mittheilte daß Herr v Katte
geschossen worden sei unterließ er das Natürlichste was er
hätte thun müssen er begab sich nicht zu seinem Herrn Erst
auf wiederholtes Drängen seitens der Wirthschaften hat er

sich in die Krankenstube begeben Nachdem er im Hofe Anord
nungen getroffen fehlte er wieder ungefähr eine halbe Stunde
Das ist die Zeit in welcher er das Gewehr aus der Stube des
Dieners geholt und in den Teich geworfen haben soll wo es
später gefunden wurde Dazu kamen zwei am Morgen nach
der That an der Nase Frehse s bemerkte wie von Nadeln sder
Dornen herrührende Risse und viele Unwahrheiten in den von
ihm darüber gemachten Aussagen überhaupt war an dem An
geklagten sowohl in der letzten Zeit vor dem Mordversuche als
auch nachher ein auffälliges Benehmen von Allen beobachtet
worden und außerdem waren schon vielfache Unterschlagungen
und Betrügereien desselben sowie seine andauernde Geldverlegen
heit zur Sprache gekommen Wäre es ihm gelungen Herrn
von Katte zu tödten so würde er sich wohl in den Besitz der
Schlüssel zum Geldschrank gesetzt und diesen beraubt haben
Obgleich die Vertheidigung alle zur Entlastung geeigneten
Punkte scharf hervorhob konnte sie gegen die vielen Beweise
der Schuld des Angeklagten doch nichts Thatsächliches vorbrin
gen und so bejahten die Geschworenen die Schuldfrage und der
Gerichtshof verurtheilte ihn zu vorgenannter Strafe

In Zfchopau ist vergangenen Sonntag Nachmittag die
Hübner sche Baumwollenspinnerei niedergebrannt In kurzer
Zeit stand das Gebäude m Flammen heftiger Wind fachte die
Flammen lebhaft an Nur der angestrengtesten Thätigkeit der
schnell herbeigeeilten Feuerwehren war es möglich das große
Comptoir uird Niederlagsgebäude und den großen Neubau zu
retten Zu beklagen ist vor Allem auch daß beim nahenden
Winter eine ansehnliche Anzahl Arbeiter und Arbeiterinnen be
schäftigungslos werden

Handel und Verkehr
Coursbericht Berlin 12 Oktober Bei Eröffnungder heutigen Börse schien die Stimmung befestigt und konnten

auf einzelnen Gebieten die Kurse ihr gestriges Schlußniveau
überschreiten Gegen Schluß der Börse trat jedoch eine Ab
schwächung ein und griff aus dem gesammten Markt eine ent
schieden matte Stimmung Platz

Man notirte Kredit 4SS,Sl Franzosen 388,00 Lombarden 17S,00 Tür
kische Taback 74,00 Bochumer Guß 99,7S Dortmunder 46,10 Lanrahütt
69,60 Darmftädter 141,00 Deutsche Bank 165,7S Diseonto Konimandi
209,60 Russische Bank 77,22 Lllbeck Büchener 164,10 Mainz Ludwigshafen
9S,60 Marienburg 37,2S Mecklenburger 163,00 Ostpreußen 72,00 Duxer
136,00 Elbethal 278,00 Galizier 79,25 Große russ Bahnen 126,50 Nord
westbahn 277,50 Gotthardbahn 5,50 RmnLnier 105,50 Italiener 100,10
Oesterr Goldrente 94,40 Oesterr Papierrente 67,90 do Silberrente 63,7S
do 1860er Loose 117,10 alte Russen 97,25 do 1880er 85,50 do 1884er
97,50 4proz Ungarn 84,00 Russische Noten 192,50 do Orient II 59,00
do Orient III 58,60 Serbische Rente 78,90 Neue Serben 79,40 Berliner
Handelsgesellschaft 140,50 Egypter 75,25 Privatdisiont 2z pCt

Die Verwendung des Dampfes zu gewerbliches
Zwecken macht in Preußen rapide Fortschritte Im Jahre
1879 waren 32,411 feststehende Dampfkessel im Gebrauch im
Jahre 1886 dagegen 42,959 Die Zahl der feststehenden Dampf
maschinen ist von 22,895 im Jahre 1879 auf 40,308 im laufen
den Jahre gestiegen Ebenso hat sich die Zahl der beweglichen
Dampfkessel gegen 1879 fast verdoppelt und beträpt jetzt 10,101

Bukarester 20 Franes Loose Die nächste Ziehung
findet am 1 November statt Gegen den Coursverlust
von ca 30 Mark Pro Stück bei der Auslassung übernimmt
das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische
Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 1,40 Mk
pro Stück
M Magdeburg 12 Oktober Zuckerbericht Kornzucker,exel
Von 96 /o 20,10 Kornzucker exel 88 Rendem 19,00 Nach
produkte exel 75 Rendem 17,00 Mark Ruhig
Gem Raffinade mit Faß 26,75 MaÄk gem Melis I mit Fal
24,75 Mk Ruhig Wochennmsatz im Rohzuckergeschäft 220
Centner

Fremdenliste
Angekommene Fremde am 13 Oktober

Goldener Ring Schäfer cand jur Linston a M, Lehma Inspektor
Barmen Schneiderind Student Halle a S, Kaufleute Emil Ritterbrand
Hamburg E Cohn Frankfurt a M H Franki Nürnberg I Klarger
Albert Aronsohn Paul Goldmann und Bomme aus Berlin OSWald Fischer
Dresden Strauß Zürich Frank Crefeld Kreuzer Stuttgart Stern Herford
Poppenheim Dresden Wissenbach Schwerin Schulze Hedersleben Rab
Straßburg Reunbierz Koppenhagen Taubert Aachen Deutsch Wittenberg

Hotel Heller zur Stadt Zürich Pallmann Augenarzt Riga Rosnick
Rittergutsbesitzer Reichenthal Völker Bureauvorsteher Magdeburg Schulz
Hotelbesitzer Hamburg Kaufleute Breitenbach Nürnberg Vitzmann Jena
König Minden Simpel Crefeld Hummel Crossen Sieckert Breslau
Hamer sen Düsseldorf Nollmann Kreuz und Cohn aus Berlin

Stadt Theater
Mein Leopold Volksstück von Adolph L Aronge
Wenn manchem Theaterbesucher eine gewisse Enttäu

schung bereitet wurde insofern statt der für Dienstag in
Aussicht gestellten Aufführung der Walküre oder viel
leicht einer anderen großen Oper die hierorts oft genug
gehörte L Arronge sche Posse MeinLeopold so zn sagen
als Lückenbüßer eingeschoben worden ist so hat sich doch
diese Vorstellung mit verschiedenem Glück ja unter den
lautesten Beifallsbezeugungen eines zahlreich erschienenen
theaterlustigen Publikums vollzogen Genanntes Stück
in welchem sich neben sprudelnder Komik der Ernst des
Lebens wahrheitsgetreu und oft ergreifend widerspiegelt
fesselte die Hörer augenscheinlich vom Anfang bis zum
Ende gewiß ein Beweis daß eine echte mid rechte Posse
noch dazu eine von L Arronge bei einigermaßen entspre
chender Durchführung fast immer ans einen guten Erfolg

rechnen kann Die Besetzung war im Durchschnitt eine
angemessene theilweis vorzüglich zu nennen nur mußte
es befremden Fräulein Behre eine wie hinlänglich be
kannt hervorragende dramatische Darstellerin als Schuh
machermeister Weigelt s Tochter Klara mitwirken zu sehen
Trotzdem die betreffende Dame sich nicht in diesem Fahr
wasser heimisch sühlte so wußte sie doch ihre Rolle meist
zufriedenstellend durchzuführen was seitens des Publikums
und der Kritik die vollste Anerkennung verdient Für die
Hauptfigur des Stückes den Schuhmachermeister Gottlieb
Weigelt ließ sich unseres Erachtens schwerlich ein geeig
neterer Vertreter als Herr Doß finden Sein in allen
Situationen lebensvolles der Wirklichkeit entsprechendes
Spiel die packenden Nüancen seines Couplets Mein
Leopold mein Sohn c alles dies griff passend inein
ander um eine durchaus künstlerische Leistung zu bieten und
das Auditorium zu uugetheiltem Applaus hinreißen Neben
Herrn Doß wußte Herr Maut hu er als Vertreter der
Titelrolle sein schauspielerisches Talent gut zu entfalten
Gleiches Lob verdient Herr Patry welcher als Werk
sührer Starke Gelegenheit fand seine beste Laune und
sein Geschick als guter Charakterkomiker zu zeigen Die
gesanglichen Leistungen des Herrn Patry sind zwar nicht
von Belang was er uns wohl zugestehen wird dessenun
geachtet vermochte er mit dem Couplet Es liegt ein tiefer
Sinn im kind schen Spiel einen befriedigenden Eindruck
zu erzielen Frl Wegen er welcher es gewiß bald ge
lingen wird sich die volle Gunst des theaterbesuchenden
Publikums zu erwerben war als Emma Zernikow eine
äußerst gelungene Erscheinung Sie versteht es ganz und
gar ein gewandtes bewegliches Spiel zu entfalten auch
stimmlich trefflich veranlagt fiel es ihr nicht schwer ihren
gesanglichen Part effektvoll zu gestalten nur erwähnen
wir im Interesse der Künstlerin daß es hin und wieder
an Deutlichkeit in der Aussprache mangelte Herr Schmasow
hätte die Ausgelassenheit des Klavierlehrers Mehlmeyer
decenter nicht zu tanzmeisterartig geben sollen doch fand er
sich im allgemeinen mit seiner Rolle gut ab Recht gut wußte
sich ferner Frl Herold in die Rolle des Dienstmädchens
Minna wie in die der Frau Krümel zu schicken auch bildeten
alle übrigen Mitwirkenden die Herren Pfeiffer und Krause
wie die Damen Jeß v Wolfersdvrff e ein angemessenes
Ensemble Die Regie hatte ihre volle Schuldigkeit gethan
So war u a das Restaurationslokal naturgetreu aus
skassirt und doch störte uns der Soldat welcher mit um
geschnallten Säbel eine Parthie Billard spielte was in
der Praxis wohl selten vorkommen dürfte Auch machte
sich der Wunsch wohl wieder allgemein geltend demnächst
das eintönige Gesumme welches von der Bühne aus in
den Zuschauerraum dringt nicht mehr hören zu müssen
Dem schwerfälligen Auf und Niedergehen der Vorhänge
wird wohl ebenfall bald abgeholfen werden r

Verschiedenes
Theodor Storm ist nicht unbedenklich in Hade

marschen erkrankt und befindet sich in Behandlung zweier
Aerzte von denen der Eine der Bruder des Dichters ist
welcher telegraphisch an das Krankenlager berufen wurde
Zu ernsten Besorgnissen liegt glücklicher Weise kein Grund
vor Wie der Kiel Ztg mitgetheilt wird ist im Be
finden von Theodor Storm in der Nacht von Sonnabend
zu Sonntag eine Wendung zum Bessern eingetreten Der
berühmte Dichter ist an einer schweren Lungen und Rippen
fellentzündung erkrankt

Großes Aufsehen erregt in Breslau die plötzliche
Abreise der Besitzerin einer dortigen Brauerei der ver

wittweten Frau S Dieselbe wußte sich den Anschein zu
geben als lebte sie in den glänzendsten Vermögensver
hältnissen Nach einer Meldung der Bresl Ztg stellt
sich jedoch heraus daß das plötzliche Verschwinden der
Frau S in ursächlichen Zusammenhang zu bringen ist
mit einer großen Schuldenlast welche dieselbe hinterlassen
Gläubiger sind außer einigen größeren dortigen Firmen
mehrere kleinere Geschäftsleute bei denen die Flüchtige
baare Anlehen entnommen hat

Ein Mord und Selbstmord wurde gestern in
Danzig verübt Der Bauaufseher Johanni erschoß seine
geschiedene Frau in der Wohnung ihres Liebhabers und
dann sich selbst

München 9 Oetober Der Besuch der Königs
schlösser ist ein so bedeutender gewesen daß wie die

N N hören die Eintrittsgelder an 200,000 Mark
ergeben haben

Süße Sahneilbutter
nur reinste u feinste Qualität aus Molke
reien t Ranges ff Thür Tafelbutter
frische Eier Harzer Sahnenkäse und
echte Harzer Kümmelkäse empfiehlt

X Charlottenstr tund Stand auf dem Markte

Freitag
frische hausschlachtene Wurst nnd
Suppe sowie frische Sardell nnd
Trüffelleberwurst

Kottlob 8edmbel
23 Geiststraße SS

Schwämme
Handschuhe empfiehlt 51

ttiuiiinntliitt
für Glas Porzellan Stein c empfiehlt

M

Pastoren Tabak
Die Niederlage des von uns

fabrizirten und in den weitesten Kreisen
verbreiteten sogen
befindet sich für Halle a S u Umgegend

nur allein bei Herrn
Gustav NvlÄL
1 KLBraunschweig und Bremen

l vaerappretur
li für Damenschuhe
t empfiehlt

M

Tausende
die an Blasen und Nierenkrankheiten
auch Stein Striktur Bettnässen und Blut

harnen sowie Geschlechts und Frauen
krankheiten auch Jmpot Schwächungen
zc selbst in den verzweifeltsten Fällen ge
litten wurden in kurzer Zeit vollständig ge
heilt Prospekt gratis Brieflich sich zu
wenden an O vr Specialarzt
Klinik Margarethenthal Biuningen Basel
Schweiz

Donnerstag den 14 Oktober Abends 8 Uhr
Versammlung im Hotel Kronprinz

Dr Plettner über Entstehung der Gewitter



Am Donnerstag den 14 Oktober er
Rachmittag 2 Uhr verkaufe ich Bäcker
gasfe Hierselbst zwangsweise

1 Dampfmaschine mit Kessel und
Transmission

I kupf Abkpülmaschine mit Getriebe
1 Quetsche mit Getriebe
1 Schreibpult
I Briefregal
1 Copirpresse
1 Taschenuhr und
Gardinen
I Gerichtsvollzieher
Mriick

Marienkirche
eiserne Thüren weifte Berliner Oefen
Thüren Fenster Ausgüsse Dach
ziegel u s w zu verkaufen

VortheilhaNcr
Grundstücks Verkauf

Zwei rentable im besten baulichen
Zustande befindliche geräumige drei
stöck Wohnhäuser unweit des Mark
tes Hierselbst mit zusammenhängenden
Hofraum sind Familienverhältnisse
halber sofort preiswerth bei geringer
Anzahlung zu verkaufen

Nähere Auskunft ertheilt bereitwil
ligst und unentgeltlich

I M ÜilMMttl
Auetions Kommissar und Gerichts

Taxator
in Halle a S Brüderstraße 12

in stsi ksn klodsn
zucli klein gömgükt

in suilskll sl S llsu8
osfenis t izilligst

Ein Haus zu verkaufen in gangbarer Ge
schäftslage am Markt Trödel 4

Mcht Menscher
finden dauernde und gute Arbeit bei

Leipzig
Schillerstraße S

Ein Sattler
welcher in Wagenarbeit selbstständig ist
auf dauernde Stellung gesucht

Neuwied am Rhein Wagenfabrik
für Bäckerei und Konditorei

sofort gesucht Geiststrafte Z V
Ein Hausbursche gesucht

Jägerberg
Wegen Perheiralhung meines jetzigen Mäd

chens suche ich zum 1 November od später
ein solches welches selbstständig kochen
kann und Hausarbeit mit übernimmt

Frau Prof L rn tei
Magdebnrgerstr S3

Neue Kliniken

Z Köchinnen Stuben Haus und Kin
dermädchen erhalten Stellen durch

I aulii
gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Zu vermiethen
eine herrschaftliche II Etage Mühl
weg 23 a sofort oder später

I I el sr

Bekanntmachung
Gemäß Regulativs 16 /8 1879 und behördlich fanktionirter Beschlüsse über Ver

waltung des Parochial Verbandes hier vom 29 /4 1880 c ist wie im Monat Juni
öffentlich kundgegeben Tagebl Nr 135 der Etat für die Zwecke des Verbandes und
des landeskirchlichen Pensionsfonds durch die Generalversammlung vom 12 Mai d I
ro 1886/87 auf 44720 in Einnahme und Ausgabe festgesetzt Zur Beschaffung

dieses Betrages sind außer der sonst bemessenen Einnahme 38037,32 durch Umlage
auf die Verbandsglieder aufzubringen welche unter Annahme daß deren zu belegende
lasMzirte Einkommen und Klassensteuern rot 400000 im laufenden Jahre betra

gen zu 9l/z /v dieser Steuern auf die Verbandsglieder repartirt werden
Nachdem die Umlage in diesem Prozentsatze von Staatsaufsichtswegeu unter dem

28 September c genehmigt und für vollstreckbar erklärt worden ist die Steuerhebe
rolle fertiggestellt und wird vom 8 bis 23 Oktober c im Bureau der Steuerrezeptur

Rathhaus Zimmer Nr 5 bei Herrn Rendant Erfnrth zur Einsicht offen liegen
Innerhalb einer vom Tage der Behändigung des Steuerausschreibens zu berech

nenden Frist von 3 Wochen steht es jedem Zahlungspflichtigen frei gegen feine Veran
lagung Einspruch zu erheben welcher letztere unter entsprechender Begründung dem Ren
danten des Verbandes Herrn Stadtrath Hildenhagen zuzustellen ist

Wird ein Einspruch als gerechtfertigt erkannt so wird die Heberolle darnach be
richtigt wird derselbe zurückgewiesen so kann ein weiterer Rekurs an das Präsidium der
Königl Regierung zu Merseburg ergriffen werden welches endgültig entscheidet

Die vorläufige Zahlung der veranlagten Beträge darf übrigens durch Einsprüche
und Rekurse nicht aufgehalten werden da soweit dieselben als begründet befunden
werden das Zuvielgezählte ohne Weiteres erstattet wird

Der auf jeden Beitragspflichtigen entfallende Betrag wird demselben mittelst ge
druckten Steuerzettels bekanntgegeben und ist innerhalb von 14 Tagen nach Em
pfang des Zettels an Herrn Rendant Erfnrth Rathhaus Zimmer Nr 5
gegen dessen mit dem Parochial Verbands Stempel versehenen Quittung abzuführen
widrigenfalls die kostenpflichtige Mahnung resp Zwangseinziehung würde eintreten
müssen

Halle den 5 Oktober 1886
Der Ausschuß des Par Berb der Stadtephorie Halle a S

Im Auftrage
Ii

tZürnn EAmttvilkvi K
WniAStrasss 20e

kaMisck Lxport vm lLM Mr WMejo
rissLtmQl L stöin Z rakAsr

27 gr Ulrichstrahe 27
empfiehlt sein groftes Lager

nur feinste Waare billiger als jede Konkurrenz

ti rn A Pfd 2Specialität

iilt I dasseiner Art am Platze täglich feinste HVienvr und I

II it t I undwerden auf s Beste ausgeführt
Außerdem empfehle ich heute Kr Kz eeZ S i ivrii Sprotte ISttelc

selbstgekochten K nndIiitiiiK Kvi

einzige Geschäft

HViiikttl

Heute Donnerstag Abend 8 Uhr im Vereinslokale
Di KÜ eI vr 8Z i vdmitvi Abtheilung für Anfänger

MW Kins MMVMw
Rv AO unssrs Ilskungsiillra KsRUiM NsläririA nsusr sillANiäör uvä uliörsuäer NitAliöäei so vie

Äuoli um vsitsrö NsläuQAöQ

sls VorbsrsituvA kür sololis äsllSli äis uötlriAS VorüdriUA im FSSWAö kslilt bittet
I Var tZ vI VVilIrsImstmssö 5

NSiIiMtr
Donnerstag den 14 Oktober

wozu ergebenst einladet

Gar onlogis verm gr Branhansg S
2 Stuben mit Kabinet auch getheilt

möblirt oder unmöblirt zu vermiethen
Brüderstraße 13 I

Wohnungen im Preise von 500 600
Mark sind per 1 April 1887 zu vermiethen

Dorotheenstrafte 13 Haupteingang

lilixil IS2 Stuben Kammer und Zubehör Preis 300
Mark 1 April beziehbar
Billige möbl Wohnung Leipzigerstr 78 I

Oberglancha 18
Wohnung für SS Mk
Wohnung für 18Ä Mk
Wohnnug für ISO Mk

sogleich zu vermiethen
K

Bahuhosstrafte 8

llermiiMikke keletsZei
bestehend eine Wohnung aus 6 heizbaren
Stuben nebst Badezimmer und Zubehör so
wie eine zweite Beletage bestehend aus fünf
Stuben Küche Speisezimmer c z 1 April
beziehbar zu vermiethen

Beide Wohnungen können auch im Gan
zen vermieihet werden

Königstrafte Svi parterre

Zwei gr fte elegante möbl Zimmer
mit guten Betten sep Eingang sind zu
sammen auch getheilt sofort zu vermiethen

Forsterstr S part
nahe der Kliniken und Bahn

Ein möbl Zimmer ist an ein oder
zwei Herren zu vermiethen in der 2 Etage

gr Ulrichstr S1 II
Fein möbl Zimmer Charlottenstr 13 I

Miethsgesuch
Eine geräumige Restauration oder

hierzu geeignete Parterre Wohnnng
an der Magdebnrgerstr resp Nähe
der Kliniken wird zum 1 April k J
oder früher zu miethen gesucht

Gefällige Offerten sind bei Herrn
Anktions Kommission l ml liiiili
SvS li Bruderstr IS niederzulegen

Als Klavierstimmer empfiehlt sich
am Kirchthor 22 H r

k l mbe ilsietl Iliei

poststrasss 12 I
cck prM u
tM hi MII M86I1 II KM

nieäerKtzlAWvn
Alkinß 8pr6e iMllä6ii Änä

Vorw von 9 U

MM von vdr80MAK8 von 9 lllir
Mräe ick RoekM

täM von 11 12 viiiß 8pree i
MMeMÜMMIiMoii

vr w I Lvdütts
Die Volksküche

befindet sich Brunoswarte No 1 Das
Lösen von Marken sür den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf gauze Portionen
ä 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

sind wieder eingetroffen
und empsehle dieselben

I ui

Bauer s Brauerei
Donnerstag Abend

I i l 1 liliilmI iit ViÄK
Bauer s Fetsenktller

Heute Donnerstag den 14 Oktober
UM Schlachtefest WU

wozu freundlichst einladet

Neues Theater
Donnerstag den 14 Oktober

Ke Lxtes lZonceet
des Halleschen Stadtorchesters

46 Mann
1 Ouv Euryanthe v Weber
2 Im Traum v Köhler
3 Solostücke für Harfe
4 Fantasie a Aida v Verdi

II Theil
5 Ouv Leonore v Beethoven
6 Ein Albumblatt v R Wagner
7 Czardas v Großmann
8 Angelo Walzer v Czibulka

Billets im Vorverkauf 3 Stck 1 Mark
wie bekannt

Anfang 8 Uhr
Entröe an der Kasse 5 Pfg

W Iliillt Stadtmusikdirektor
Vom 6 Oktober ab wohne ich

Xlem Remti Me ß l Ir
Sprechstunden täglich von 9 3 Uhr

Prof I
Wi e m iiMti Mtiii K

zur Unterstützung von Beamten Witt
wen und Waisen

Unsern verehrten Mitgliedern nnd Gön
nern verfehlen wir nicht hierdurch ergebenst
bekannt zu geben daß unser Bote Auftrag
erhalten hat mit Einfammlung der Beiträge
für unsere Stiftung zu beginnen Wir bitten
angelegentlich das der Letzteren bisher be
wiesene Wohlwollen von Neuem bethätigen
zu wollen

Zugleich ersuchen wir die geehrten Mit
glieder Unterstützungsanträge für Wittwen
und Waisen von Beamten gefälligst an den
mitunterzeichneten pp Halfpap Franken
platz 1 woselbst auch die Formulare zu
diesen Anträgen verabfolgt werden gelangen
zu lasseu

Halle a S im Oktober 1886
Der Central Vorstand Der Lokal Vorstand

Zernial Halfpap
Die von mir nicht selbst koutrahir

teu Schulden bezahle ich nicht

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute früh starb nach sechstägigem Kran
kenlager meine liebe Frau und sorgsame
Mutter meiner Kinder Diese Nachricht allen
Bekannten und Freunden

Halle 13 Oktober 1886
S Ott Restaurateur

an der Glanchaischen Kirche

Verlobte Emma Ullmann und Horst
Müller Kayna Hcdwig Wredow u Paul
Kaufmann Magdeburg u Harburg Pau
line Schmidt u Eduard Söchting Halber
stadt und Gröningen Anna Förster und
Wilhelm Harnisch Leipzig und Schkeuditz
Linda Wagner u William Schmidt Dres
den Lina Richter u Hermann Eppendorser
Chemnitz Lena Monath und Aug Rein

hard Frankfurt a M und Plauen
Vermählte Ernst Haynel und Clara

Müller Leipzig und Waldau Hans Leist
und Hedwig Bötticher Magdeburg Oskar
Biedermann und Martha Rocktäschel Erfurt
und Zwickau Johannes Focke und Hedwig
Lindner Burgstädt und Ehemnitz Ernst
Donner und Johanna Rick/ter Altenburg

Ml deu redaktionellen und Jnseratenthetl verantwortlich Julius Munckelt in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7

Plötz sche Buchdruckret R Ntetschmauu iu balle
Morgens bis 7 Uhr Abends
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